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Pfarrkirche Sanierungen zur
Sicherheit und zum Denkmalschutz
fordern die Pfarre Ebensee finan-
ziell. Seite 4 / Foto: Hörmandinger

Landjugend feiert
75. Geburtstag Seite 2

<Kinderbetreuung
Im Salzkammergut entstehen
neue Bildungs- und Betreuungs-
einrichtungen mit Investitionen
in Millionenhöhe. >> Seite 3

<Waldbodenlehrpfad
Der Waldbodenlehrpfad am Ta-
ferlklaussee wurde unter ande-
rem mit Infotafeln und Podcasts
modernisiert. >> Seite 6

Jubiläumswanderung Das Europakreuz am Alberfeldkogel feiert sein 20-jähriges Bestehen. Aus diesem An-
lass findet am Freitag, 10. Juli, eine Wanderung mit Bergmesse und Festakt am Feuerkogel statt.Seite 21 / Foto: TTG Chris Eder Media
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LANDJUGEND

Gemeinschaft, ehrenamtliches
Engagement und gelebte Tradition
BEZIRK. Die Landjugend
Bezirk Gmunden feiert heuer
ihr 75-jähriges Bestehen. Der-
zeit zählt die Jugendorganisa-
tion 769 Mitglieder in acht
Ortsgruppen vonVorchdorf bis
Ebensee. Geleitet wird sie von
einem zehnköpfigen Bezirks-
vorstand unter der Führung
von Maria Aigner und Johan-
nes Raffelsberger.

von BARBARA GRÖSTLINGER

Zwischen 14 und 38 Jahren lie-
gen bei der Landjugend Bezirk
Gmunden nicht nur 24 Lebens-
jahre, sondern auch jede Menge
Engagement.Seitmittlerweile75
Jahren bringt die Organisation
Menschen im Bezirk zusammen.
Das jüngste Mitglied ist 14 Jahre
alt, das älteste bereits 38.
„Mit der Landjugend ist so gut
wie nichts unmöglich. Es ist be-
eindruckend, Teil eines Vereins
mit so vielen motivierten jungen
Menschen zu sein“, beschreibt
Bezirksleiterin Maria Aigner.
Bezirksleiter Johannes Raffels-
berger ergänzt: „Bei der Land-
jugend kommen motivierte jun-
ge Leute zusammen, die gemein-
sam am Land etwas bewegen
wollen.“

Wandel über die Jahrzehnte
In den vergangenen Jahrzehnten
hat sich die Landjugend stark
verändert. Während früher die

Mitglieder fast ausschließlich
vonBauernhöfen kamen, stammt
heute rund die Hälfte nicht mehr
aus der Landwirtschaft. Statt-
dessen treffen Jugendliche und
junge Erwachsene aus den unter-
schiedlichsten Berufsfeldern
aufeinander – vom Labortechni-
ker über die Krankenschwester
bis hin zumAgrarberater.
Auch das Bildungsangebot wur-
de erweitert. Seminare zu Rhe-
torik, Persönlichkeitsbildung,
Projektmanagement oder Hof-
übernahme gehören ebenso zum
ProgrammwieWettbewerbe und
Fachveranstaltungen.

Grundwerte unverändert
Trotz dieser Entwicklungen sind
die Grundwerte der Landjugend
unverändert geblieben. Gemein-
schaft, ehrenamtliches Engage-
ment sowie die Pflege von

Brauchtum und Tradition stehen
nach wie vor im Mittelpunkt. So
werden in fast allen acht Orts-
gruppen Maibäume aufgestellt
und Erntekronen gebunden.
Darüber hinaus bietet die Land-
jugend im Bezirk Kurse zu
Volkstanz, Schuhplatteln und
traditionellem Handwerk an.

Goldenes Bezirksprojekt
2025 setzten fünf Mitglieder der
Landjugend das Bezirksprojekt
„Vergessen spüt's ned! – Verant-
wortung tragen, Erinnerungen
bewahren“ um.
Ziel des Projekts war es, Zeitge-
schichte sichtbar zu machen und
zur aktiven Auseinandersetzung
mit der Vergangenheit anzure-
gen. Neben einer Kooperation
mit der KZ-Gedenkstätte Eben-
see und einer Podiumsdiskus-
sion wurde ein eigener Insta-
gram-Account betreut.
Der Einsatzwurde belohnt: Beim
BestOf 2025 der Landjugend
Österreich in Eisenstadt erhielt
das Projekt bei der Bundespro-
jektprämierung eine Goldme-
daille.
Maria Aigner leitete das Projekt
im Rahmen des österreichweiten
Lehrgangs „aufZAQ“ für Land-
jugend-Spitzenfunktionäre.
Rückblickend zählt diese Erfah-

rung zu ihren schönsten Erleb-
nissen in der Landjugend: „In
meiner Rolle als Projektleiterin
konnte ich unglaublich viel für
mein Leben mitnehmen und
wertvolle Erfahrungen sammeln.
Die bundesweite Goldauszeich-
nung beim BestOf war dann na-
türlich das Zuckerl obendrauf.“
Auch für Bezirksleiter Johannes
Raffelsberger bleibt das Projekt
unvergesslich: „Es gibt viele Er-
lebnisse, die in Erinnerung blei-
ben,abereinechtesHighlightwar
unser Bezirksprojekt. Die bun-
desweite Auszeichnung hat die
ganze Arbeit noch einmal beson-
ders belohnt.“

Nächste Veranstaltungen
Anlässlich des 75-jährigen Be-
stehens stehen mehrere Veran-
staltungen am Programm. Neben
dererstmaligenHerausgabeeiner
Bezirkszeitung laufen bereits die
Vorbereitungen für einen ge-
meinsamen Jubiläumsball mit
der Bezirksbauernschaft Gmun-
den, der im Jänner stattfinden
wird.
Die nächste Veranstaltung steht
jedoch bereits im Sommer be-
vor: Am Samstag, 18. Juli, legt
der „Brassdampfer“ am Traun-
see ab. Für die musikalische
Unterhaltung sorgt die Band
„blech4music“. Teilnehmen
können auch Nicht-Landjugend-
mitglieder. Tickets sind über
oeticket.com erhältlich.<

Das goldene Bezirksprojekt-Team: Stefan Pendl, Vanessa Wiesinger, Maria
Aigner, Sarah Rauber und Johannes Raffelsberger (v. l.) Foto: Landjugend Bezirk Gmunden

Gold bei der Bundesprojektprämierung in Eisenstadt Foto: Landjugend Bezirk Gmunden Brassdampfer Foto: Landjugend Bezirk Gmunden



www.tips.at 3Aus der region

REGION SALZKAMMERGUT

Millionen für die Kinderbetreuung
SALZKAMMERGUT.MehrPlatz
für Kinder, Entlastung für Fa-
milien. Im Salzkammergut
entstehen mehrere neue
Kinderbildungs- und Betreu-
ungseinrichtungen mit Inves-
titionen in Millionenhöhe.

Das Salzkammergut investiert
kräftig in die Zukunft seiner jüngs-
ten Bewohner. In mehreren Ge-
meinden werden neue Kinderbil-
dungs- und Betreuungseinrichtun-
gen (KBBE) errichtet oder be-
stehende Angebote erweitert. Al-
lein in Traunkirchen fließen rund
3,2 Millionen Euro in den Neubau
einer fünfgruppigen Einrichtung.

Große Projekte in Bad Ischl und
St. Wolfgang
Besonders umfangreiche Vorha-
benwerdenderzeit inBad Ischl und
St. Wolfgang umgesetzt. In Bad

Ischl wird die bestehende vier-
gruppige Krabbelstube in das neue
Schulzentrum verlegt und um eine
zusätzliche fünfte Gruppe erwei-
tert. Die Gesamtinvestitionskosten
belaufen sich auf rund 2,3 Millio-
nen Euro. Das Projekt ist Teil des
Großvorhabens „Schulzentrum
Bad Ischl“.
Auch in St. Wolfgang entsteht eine
neue Kinderbildungs- und Betreu-
ungseinrichtung. Am Standort
Rußbach wird eine viergruppige
Anlage mit drei Kindergarten-
gruppen und einer Krabbelstuben-
gruppe errichtet. Die Investitions-
summe liegt bei rund 2,8 Millio-
nen Euro. Das Gebäude wird in
moderner Holzbauweise ausge-
führt.

Weitere Gemeinden bauen aus
Neben den großen Projekten pro-
fitieren auch andere Gemeinden

von den aktuellen Förder- und Fi-
nanzierungsprogrammen. Weitere
Bauvorhaben werden in
Gschwandt, Roitham und St. Kon-
rad realisiert.
Mit den Investitionen sollen zu-
sätzliche Betreuungsplätze ge-
schaffen und Familien im Alltag
entlastet werden. Gleichzeitig stär-

ken die Projekte die Infrastruktur
derGemeindenundtragendazubei,
den steigenden Bedarf an Kinder-
betreuungsangeboten langfristig
abzudecken. Insgesamt fließen da-
mit mehrere Millionen Euro in den
Ausbau der Kinderbildung und
Kinderbetreuung im südlichen
Salzkammergut.<

LAbg. Rudolf Raffelsberger, Bettina Hofer, Andrea Hufnagl, Bürgermeister von
Altmünster Martin Pelzer (v. li.) Foto: ÖVP Salzkammergut
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PFARRKIRCHE EBENSEE

Sanierungsarbeiten: Mauer bröckelt,
Marienstatue wird restauriert
EBENSEE. Sicherheit und
Denkmalschutz stehen im Mit-
telpunkt: Zwei dringend not-
wendige Sanierungsprojekte
fordern die Pfarre Ebensee fi-
nanziell stark.

DiePfarreEbenseestehtvoreiner
großen Herausforderung. Gleich
zwei wichtige Sanierungspro-
jekte müssen derzeit umgesetzt
werden: die Erneuerung der
Stützmauer am Kirchenbühel
sowie die Restaurierung der his-
torischen Marienstatue beim
Kirchenaufgang.
Die Stützmauer zur Pfarrkirche
ist stark in die Jahre gekommen.
Mehrere Steine haben sich be-
reits gelockert, wodurch die Ge-
fahr besteht, dass Teile auf die

darunter verlaufende Straße
stürzen. Eine umfassende Sanie-
rung wurde daher unumgäng-
lich.
Parallel dazu wird die Marien-
statue am Kirchenaufgang res-
tauriert. Das Kunstwerk wurde
1883 von Prof. Johannes Greil
geschaffen, der viele Jahre in
Ebensee wirkte und dort 1909
verstarb. Jahrzehntelange Witte-
rungseinflüsse haben deutliche
Spuren hinterlassen. Die Restau-
rierung erfolgt in enger Abstim-
mung mit dem Bundesdenkmal-
amt. Für beide Projekte fallen
Kosten von insgesamt rund
117.000 Euro an. Das Bundes-
denkmalamt übernimmt zehn
Prozent der Sanierungskosten.
Dennoch bedeutet das Vorhaben

eine erhebliche Belastung für das
Budget der Pfarre.
Pfarrer Alois Rockenschaub bit-
tet daher die Bevölkerung um
Unterstützung. Gemeinsam mit
dem Bundesdenkmalamt wurde
ein Spendenkonto eingerichtet.
Die Spenden sind steuerlich ab-
setzbar und können bei der

Arbeitnehmerveranlagung be-
rücksichtigt werden. Beiträge
sind direkt in der Kirche, im
Pfarrbüro oder mittels Zahl-
schein möglich.
Spendenkonto: Bundesdenk-
malamt, IBAN: AT07 0100 0000
0503 1050. Spendencode: A560
(unbedingt angeben)<

Pfarrer Alois Rockenschaub ersucht um Unterstützung Foto: Hörmandinger

Sie hören gut, aber
wie gut verstehen Sie? Hörtest

Tage
SCHNELL EINFACH KOSTENLOS

Jetzt anmelden!
0800 880 888
hansaton.at

BEZAHLTE WERBUNG

7.+ 8.
Juli

Sie hören zwar die sprechende
Person, verstehen aber nicht
richtig, was gesagt wird?

Aktuelle Studien belegen, dass
über 1,2 MillionenMenschen in
Österreich eine Hörminderung
haben. Viele bemerken erst spät,
dass sich ihr Gehörmit der Zeit
verschlechtert hat. Vorsorge hat
deshalb höchste Priorität. Denn
je früher eine Hörminderung
erkannt wird, desto besser kann
den Betroffenen geholfen werden.

Daher lädt Hansaton in regelmä-
ßigen Abständen zu Hörtests ein.

Diese sind völlig unverbindlich und
kostenlos. Nutzen Sie diese wichtige
Vorsorgeuntersuchung bei Hansaton
in Ihrer Nähe:
Esplanade 8, Bad Ischl und
Franz-Josef-Platz 16, Gmunden

Bei Hansaton können Sie mit Ihrer
Begleitung einen gemeinsamen
Terminmachen. Vereinbaren Sie unter
0800 880 888 einenHörtest zu zweit!
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WIRTSCHAFTSKAMMER

Eiszeit, Bier und
Malerei im Keller
BAD ISCHL. Ein Stück Stadt-
geschichte verbirgt sich unter
dem Café Casino in der Gra-
zer Straße. Seit mehr als zehn
Jahren führt Bernhard
Schmalnauer Besucher durch
den rund 500 Jahre alten Na-
turkeller.

Bei den Führungen erzählt
Schmalnauer spannende Ge-
schichten über den historischen
Keller und serviert dazu sein
hauseigenes gebrautes Bier. Von
dem Erlebnis zeigten sich auch
WK-Obfrau Brigitte Stumpner,
Destinationsbeirats-Obmann
Stephan Unterberger und Tou-
rismusverbands-Geschäftsführer
Frank Jost bei einer exklusiven
Besichtigung beeindruckt. Den
Abschluss bildete ein Besuch im

Atelier des Kunstmalers Carlo
Battisti, der im Café Casino einst
seine kreative Heimat fand. Ate-
lierführungen mit Friederike
Schmalnauer finden jeweils am
ersten Freitag im Monat um 16
Uhr statt. Kellerführungen wer-
den vonMittwoch bis Freitag um
10 und 15 Uhr angeboten.<

Besucher der WKO mit selbstgebrau-
tem Bier im Casino-Keller Foto: WKO

VOLKSSCHULE

Schüler begeisterten
mit Schlusskonzert
GSCHWANDT. Mit dem Mu-
sikstück „Tatinka“ gestalteten
die Chor- und Instrumental-
kinder der Volksschule
Gschwandt ihr Schlusskonzert
in der Mehrzweckhalle. Alle
drei Vorstellungen waren bis
auf den letzten Platz gefüllt.

DieGeschichteerzähltvoneinem
Jungen, der ständig auf seinem
Computer spielt und dabei ganz
vergisst, wie schön das Leben
abseits der Computerwelt sein
kann. Am Ende der Geschichte
zeigt ihm sein Freund Timmi,
dass das Leben mehr Spaß mit
echten Freunden an der frischen
Luft macht. Die Texte stammen
von Annemarie Hauer, die Mu-
sik vonWalterKienesberger.Die
jungen Musiker und Schauspie-

ler wurden für ihre Leistungen
mit großem Applaus belohnt.
Bereits im Frühjahr hatte der
Schulchor drei Lieder aus „Ta-
tinka“ beim Landesjugendsin-
gen in St. Florian präsentiert und
dafür eine ausgezeichnete Be-
urteilung erhalten.
Der Elternverein mit Obfrau Re-
nate Holzinger sorgte für die
Verpflegung der Besucher.<

Abschlusskonzert Foto: VS Gschwandt

Skateboard Der Tiroler Santino Exenberger dominierte den 18. Skateboard-
Rumble in Gmunden und sicherte sich den Doppelsieg im Street- und Bowl-Be-
werb. Trotz großer Hitze begeisterte das Event mit spektakulären Tricks und Re-
kordstimmung von Teilnehmern aus ganz Österreich und sogar Europa und den
USA. Die Veranstaltung wird auch 2027 wieder stattfinden. Foto: Thomas Spiessberger

Astrologie als 
Navigationshilfe
Wie Horoskope bei Entscheidun-
gen unterstützen.

Astrologie bietet vielen Menschen 
Orientierung in Zeiten der Un-
sicherheit – beispielsweise dann, 
wenn wichtige Entscheidungen an-
stehen. Professionelle Astrolog:in-
nen erstellen und interpretieren 
dafür verschiedene Horoskoparten 
wie Geburts-, Jahres- oder Part-
nerhoroskope. Sie verstehen diese 
als symbolische Landkarten, die 
sichtbar machen, welche Themen, 
Chancen und Herausforderungen 
zu einem bestimmten Zeitpunkt 
im Vordergrund stehen. Grundlage 
dafür sind Geburtsdatum, -zeit und 
-ort.
Wichtig ist dabei: Astrolog:innen 
geben keine konkreten Handlungs-
anweisungen und ersetzen weder 
psychologische noch medizinische 
Beratung. Vielmehr deuten sie as-
trologische Zusammenhänge, be-
schreiben mögliche Energien und 
weisen auf Entwicklungsphasen 
hin, ohne dabei die Zukunft vorher-
zusagen oder Entscheidungen abzu-
nehmen. Ihr Ziel ist es, Klarheit zu 
schaffen, damit Menschen selbstbe-
stimmt handeln können.
Ein Horoskop kann etwa Hinweise 
darauf geben, wann ein guter Zeit-
punkt für klärende Gespräche, Neu-
anfänge oder kreative Projekte sein 
könnte. Schon vor Jahrhunderten 
nutzten Menschen astrologische 
Kalender, um günstige Zeitpunkte 
zu wählen – ein Prinzip, das sich 

bis heute gehalten hat. Auf dieser 
Basis beleuchten Astrolog:innen 
verschiedene Optionen und zeigen, 
wie sich bestimmte Wege aus astro-
logischer Sicht darstellen.
So wird Astrologie zur Naviga-
tionshilfe: Sie öffnet den Blick für 
zeitliche Rhythmen, stärkt das Be-
wusstsein für eigene Bedürfnisse 
und unterstützt Menschen dabei, 
Entscheidungen reflektiert zu tref-
fen.

Tipp von Fachgruppenobmann 
Michael Stingeder:
Ein wichtiges Gespräch steht be-
vor und Sie möchten den richtigen 
Zeitpunkt finden? Wenden Sie sich 
an die professionellen OÖ Astro-
log:innen. Diese finden Sie unter 
www.wirfuersie-ooe.at.  
                             Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto
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WALD DER ZUKUNFT

Waldbodenlehrpfad Taferlklaussee
ALTMÜNSTER. Der Waldbo-
denlehrpfad am Taferlklaus-
see wurde modernisiert. Neue
Infotafeln, Podcasts und
Schutzwald-Inhalte ergänzen
das Angebot für Besucher.

Seit seiner Errichtung im Jahr 2008
durch das Bundesforschungszen-
trum für Wald (BFW) hat sich der
Waldbodenlehrpfad zu einem
wichtigen Bildungsangebot ent-
wickelt. Mehrere tausend Kurs-
teilnehmer und Schüler nutzten die
Anlage im Rahmen von Ausbil-
dungen, dazu kommen zahlreiche
Besucher,diedenRundweg in ihrer
Freizeit erkunden. Wie das Bun-
desforschungszentrum für Wald
berichtet, wurde das Projekt heuer
gemeinsam mit dem Land Ober-
österreich und der Gemeinde Alt-
münster modernisiert. Ziel war es,
die Inhalte auf den neuesten Stand

zu bringen und zusätzliche Infor-
mationen über die Bedeutung von
Schutzwäldern bereitzustellen.

Wissen über den Boden als
Grundlage
Entlang des Rundwegs erhalten
Besucher Einblicke in den Aufbau
verschiedener Waldböden. Die
Schautafeln erklären anschaulich,
wie unterschiedliche Bodenarten
entstehen, welche Eigenschaften
sie besitzen und welchen Einfluss
sie auf das Wachstum von Bäu-
men haben.
Nach Angaben der Forstlichen
Ausbildungsstätte Traunkirchen
spielt der Waldboden neben dem
Klima eine entscheidendeRolle für
die Entwicklung der Wälder. Die
Beschaffenheit des Bodens beein-
flusst maßgeblich, welche Baum-
arten künftig an einem Standort
wachsen können.

Digitale Angebote ergänzen
Lehrpfad
Neben den modernisierten Infor-
mationstafeln stehen nun auch Au-
dio-Podcasts zur Verfügung. Er-
gänzende Inhalte können über die
Website www.bodenlehrpfad.at
abgerufen werden.
Der Lehrpfad rund um den Taferl-
klaussee befindet sich mitten im
Naturpark Attersee-Traunsee und
ist ganzjährig frei zugänglich.<

Verantwortliche für den Waldbodenlehrpfad am Taferlklaussee Fotos: BFW

Schilder informieren zum Thema

AUSZEICHNUNG

Klimabündnis
KIRCHHAM. Die Weingärtner
Maschinenbau GmbH wurde of-
fiziell als Klimabündnis-Betrieb
ausgezeichnet. Das Unterneh-
men ist seit Dezember 2025 Teil
des oberösterreichischen Netz-
werks für Klimaschutz und
nachhaltige Entwicklung. Wein-
gärtner Maschinenbau setzt be-
reits zahlreiche Maßnahmen im
Bereich Nachhaltigkeit um, dar-
unter der Einsatz von Bio-Fern-
wärme und eine Photovoltaikan-
lage mit 200 kWp.<

Karin Traxl, Stefan Kronberger und
Norbert Rainer (v. l.) Foto: Cityfoto

KINDERRECHTE

Vier Schulen ausgezeichnet
OÖ. Die Kinder- und Jugend-
anwaltschaft Oberösterreich
(KiJA OÖ) hat erstmals vier
Schulen mit dem neuen Güte-
siegel „Kinderrechte Schule
OÖ“ ausgezeichnet. Damit
werden Bildungseinrichtungen
geehrt, die Kinderrechte, Mit-
bestimmung und Kinder-
schutz besonders aktiv im
Schulalltag verankern.

Die Auszeichnung wurde in Ko-
operation mit der Bildungsdirek-
tion OÖ vergeben. Der Weg zur
„Kinderrechte Schule OÖ“ dau-
ert ein Jahr und umfasst Work-
shops für Schüler, Fortbildungen
für Lehrkräfte sowie die Veran-
kerung der Kinderrechte in der
Schulordnung. Herzstück des
Prozesses ist ein individuelles
Partizipationsprojekt, das Kin-
derrechte sichtbar macht und die

aktive Mitgestaltung durch die
Schüler fördert. Als erste „Kin-
derrechte Schulen OÖ“ wurden
die VS 1 Stelzhamerschule Linz,
die Volksschule Rohrbach-Berg,
die Kreativ- und Musikmittel-
schule Kirchdorf sowie die Pra-

xismittelschule der Pädagogi-
schen Hochschule OÖ in Linz
ausgezeichnet. Die Projekte rei-
chen von einem Kinderrechte-
Song über gelebte Inklusion bis
hin zu Stop-Motion-Videos und
einem Schülerparlament.<

Landesrat Winkler, Bildungsdirektor Klampfer sowie Kinder- und Jugendanwältin
Winkler-Kirchberger mit Vertretern der ersten vier „Kinderrechte Schulen OÖ“:
VS 1 Stelzhamerschule Linz, Volksschule Rohrbach-Berg, Kreativ- und Musikmit-
telschule Kirchdorf und Europaschule Linz Foto: Land OÖ/Stinglmayr
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PREMIERE

„Pfeifen am Berg“
EBENSEE. Mit „Pfeifen am
Berg“ veranstaltete die Salz-
kammergut Pfeiferei erstmals
einen musikalischen Tag auf
der Kranabethhütte am Feu-
erkogel.

Der Verein Salzkammergut
Pfeiferei widmet sich der Pflege
und Vermittlung der Volksmu-
sik aus dem Salzkammergut so-
wie der keltischen Volksmusik.
Bei der Veranstaltung trafen bei-
de Traditionen aufeinander.

Musikalisches Programm
Für das abwechslungsreiche
Programm sorgten die Traune-
cker Seitlpfeifer der Salzkam-
mergut Pfeiferei, das Volksmu-
sikensemble Saitenknopfhüpfer
der Landesmusikschule Regau,
die Tanzlmusik Vöckla-Streich
sowiedieCelticFolkBandMixed
Socks. Von traditionellen Jod-

lern bis zu irischer Tanzmusik
wurde den Gästen ein abwechs-
lungsreiches Programm gebo-
ten. Das schöne Wetter und das
Ambiente lockten viele Besu-
cher auf den Feuerkogel.
Positive Rückmeldungen zeigen
den Erfolg des neuen Musikkon-
zepts. Eine Fortsetzung ist be-
reits geplant – nur der Ort steht
noch offen.<

Salzkammergut Pfeiferei beim „Pfei-
fen am Berg“ Foto: Salzkammergut Pfeiferei

LT1

TV-Küche übersiedelt 
– nach draußen
OÖ. OÖ Kocht mit Silvia 
Schneider geht in eine kurze 
Sommerpause! LT1 nutzt die 
heiße Jahreszeit und verlegt 
seine TV-Küche ins Freie. 

Ab 4. Juli gibt’s immer samstags 
ab 18 Uhr sechs Folgen von „Ein-
fach Krauli – Die LT1 Sommer-
küche“. Hauben- und TV-Koch 
Christoph „Krauli“ Held zeigt 
dabei seine liebsten Sommerge-
richte – einfach und schnell zube-
reitet – ideal für heiße Tage. 
Am 29. August geht’s dann weiter 
mit neuen Folgen OÖ Kocht, wenn 
Silvia Schneider wieder das Kom-
mando in ihrer Küche übernimmt.

Täglich neu für ganz OÖ
LT1 informiert Oberösterreich 
täglich. Aktuelle Infos, Repor-

tagen und Hintergründe. Täglich 
NEU ab 18 Uhr. Jeder Oberös-
terreicher kann LT1 empfangen 
– landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV, simpliTV und 
Joyn.<� Anzeige

Haubenkoch Christoph „Krauli“ Held in 
der Sommerküche von LT1 Foto: Cityfoto.at

Mehr Infos auf:
www.lt1.at

Wettbewerb. Emma (2.v.r.) von der VS Viechtwang gewann den diesjährigen Öffi-
Malwettbewerb (veranstaltet von Klimabündnis OÖ, ÖBB und OÖ Verkehrsverbund).
Sie darf sich über eine Bahnreise für die ganze Familie nach Wien mit Übernachtung
undEintritt indenTiergartenSchönbrunn freuen. IhrBild istnunein Jahr lang inÖBB-Re-
gionalzügen sowie auf einem OÖVV-Regionalbus zu sehen. Foto: Andreas Scheiblecker/ÖBB
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DORIS

Klick für Klick durchs digitale Oberösterreich
OÖ/LINZ/BEZIRK. Oberöster-
reichs beliebte digitale Karten-
welt DORIS wurde umfassend
modernisiert. Die interessierte
Bevölkerung, Gemeinden und
Unternehmen können damit nun
noch schneller und einfacher auf
Grundstücksdaten, Luftbilder
oder historisch spannende In-
halte zugreifen, kostenlos und
niederschwellig.

Das „Digitale Oberösterreichische
Rauminformationssystem“, besser
bekannt als DORIS, ist seit vielen
Jahren zentrale Plattform für geo-
grafische Informationen. Die bis-
herige Plattform wird durch das
neue „DORIS WebGIS“, basie-
rend auf Open-Source-Technolo-
gie, ersetzt. Das System wird etwa
für Raumplanung und Infrastruk-
turprojekte genutzt. Und auch für
die breite Bevölkerung gibt es viel
Spannendes zu entdecken. Seien es

angehende Häuslbauer, die Infos
zum Grundstück und zur Infra-
struktur in der Umgebung suchen,
Hobby-Archäologen oder einfach
nur interessierte Bürger, die stö-
bern wollen: DORIS umfasst etwa
1.200 Kartenthemen. Auch außer-
gewöhnliche Strukturen am Grund
des Mondsees oder der beliebte
Themenbereich „Hofnamen und
Häusergeschichte“zurund100.000
Höfen im Bundesland können ein-
gesehen werden.

770.000 Zugriffe täglich
„DORIS verzeichnet im Durch-
schnitt 770.000 Zugriffe pro Tag,
bis zu eine Million täglich“, unter-
streicht Infrastruktur-Landesrat
Günther Steinkellner (FPÖ).
„Widmungen, historische Daten –
alles kostenlos, alles extrem infor-
mativ – wird geboten.“

Neu: Grundstücksreport
Das neue DORIS ist auf allen End-
geräten nutzbar. Ein zentrales neu-

es Werkzeug ist der Grundstücks-
report. Dort werden wichtige In-
formationen zu einem Grundstück
gebündelt dargestellt. Dazu zählen
etwa Flächenwidmung, Luftbil-
der-Zeitreihen (bereits eingescannt
sind 45.000 Luftaufnahmen, die
auch in die Vergangenheit zurück-
reichen, bis zu 70.000 sollen es
werden), Höhenmodelle oder Infos
zu etwaigen Naturgefahren.
„Alles,was dasLandverfügbar hat,
wirdüberDORISbereitgestellt“, so
Markus Beyer, Abteilungsleiter
Geoinformation und Liegenschaft.
„Ich hoffe, unsere Begeisterung
schwappt über und die Nutzer ha-
ben viel Freude damit!“<

Echolotvermessung des Traunsees (Gesamtansicht) auf DORIS. Foto: DORIS/Screensho

Alle Infos, Einstieg und
Schulungsunterlagen in Form von
Handbüchern und Videos sind
unter www.doris.at zu finden.
Die Nutzung ist kostenlos, eine
Registrierung ist nicht erforderlich.

DEMENZTRAINER

Landesrat Dörfel bei
MAS Alzheimerurlaub
BAD ISCHL. Oberösterreichs
Sozial-Landesrat Christian
Dörfel (ÖVP) besuchte den
TÜV-zertifizierten MAS Alz-
heimerurlaub im Eurother-
menhotel Royal in Bad Ischl.

Nach einer kurzen Einführung in
die langjährigeUnterstützung für
Menschen mit Demenz und de-
ren Angehörige folgte ein Ein-
blick in die Praxis: Im „Club“
wurde gemeinsam musiziert, ge-
sungen und aktiviert.
Im Mittelpunkt des Besuches
stand die Bedeutung speziell
ausgebildeterDemenztrainer, die
die Urlaube begleiten. Die Aus-
bildung bildet die Grundlage für
eine professionelle, wertschät-
zende Betreuung und gilt als we-
sentlicher Qualitätsfaktor.

29 Jahre Erfahrung
Die MAS Alzheimerhilfe hat 29
Jahre Erfahrung und viele Zerti-
fizierungen.
„Es ist berührend zu sehen, wie
viel Lebensfreude hier trotz der
Erkrankung möglich ist. Die
Menschen werden nicht nur be-
treut, sondern mit Würde, Herz
und großem Engagement beglei-
tet“, betonte Dörfel.<

Landesrat Dörfel (ÖVP) beim MAS
Alzheimerurlaub in Ischl Foto: Hörmandinger

KINDERGARTEN

Projektwoche von
Kindern gestaltet
GOSAU. Im evangelischen
Kindergarten Gosau des Dia-
koniewerks durften die Kinder
ihre Projektwoche selbst mit-
gestalten. Die Wahl fiel auf
Wald, Musik sowie Forschen
und Experimentieren.

Beim Waldprojekt erkundeten
die Kinder die Natur mit allen
Sinnen und lernten wichtige
Verhaltensregeln kennen.
Unterstützung bekamen sie von
den Förstern Gerhard und Felix,
die Baumarten, Bilder und Ge-
weihe von Waldtieren vorstell-
ten.
Beim Projektschwerpunkt Mu-
sik lernten die Kinder unter-
schiedliche Instrumentengrup-
pen kennen, musizierten ge-
meinsam auf selbst gestalteten

Trommeln und konnten die Ins-
trumente der Trachtenmusikka-
pelle Gosau ausprobieren.
Beim Forschen standen die vier
Elemente Feuer, Wasser, Luft
und Erde im Mittelpunkt. Unter
anderem wurden eine Teebeutel-
rakete, ein Backpulver-Vulkan
undWindräder ausprobiert.<

Schwerpunkt Wald Foto: Diakoniewerk
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70 Jahre Seniorenbund
OÖ. Der OÖ Seniorenbund wurde
vor 70 Jahren gegründet. Rund
1.200 Gäste würdigten bei einer
Festmesse und einem Festakt sie-
ben Jahrzehnte Einsatz für die An-
liegen und das Miteinander der
älteren Generation. Landesob-
mann LH a.D. Josef Pühringer hob
dabei besonders die Bedeutung
der älteren Generation für die Ge-
sellschaft hervor: „Sie leisten
wertvolle Beiträge in den Familien,
bei der Kinderbetreuung, in der
Pflege von Angehörigen sowie im
Ehrenamt. Sie sind ein unverzicht-
barer Schatz für die Gesellschaft.“

Außenstelle in OÖ für
Tierarzt-Ausbildung
OÖ. Der Mangel an Nutztierärzten
macht sich auch in Oberösterreich
bemerkbar. Mit einer neuen
Außenstelle der Veterinärmedizi-
nischen Universität Wien wird
gegengesteuert. Angesiedelt wer-
den soll diese im oö. Zentralraum.
Die Zusammenarbeit wurde mit
der Unterzeichnung des Zukunfts-
pakts „tierärztliche Versorgung“
besiegelt, von (im Bild) Landes-
hauptmann Thomas Stelzer, Agrar-
Landesrätin Michaela Langer-We-
ninger (beide ÖVP) und Vetmed-
uni-Rektor Matthias Gauly.

Oö. Menschenrechtspreis
OÖ. Seit 30 Jahren zeichnet das
Land OÖ Menschen, Organisatio-
nen und Initiativen aus, die sich für
Menschenrechte, Solidarität und
gesellschaftlichen Zusammenhalt
einsetzen. Für den Oö. Menschen-
rechtspreis 2026 können noch bis
1. August Nominierungsvorschlä-
ge eingereicht werden.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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TOURISMUSBERICHT

Touristischer Erfolgskurs
BAD ISCHL. Der aktuelle Tou-
rismusbericht des Landes
Oberösterreich bestätigt den
Aufwärtstrend der Kaiser-
stadt. Mit 447.453 Nächtigun-
gen imJahr2025 liegtBad Ischl
mittlerweile auf Rang zwei im
Bundesland hinter Linz.

Gegenüber dem Jahr 2023 ent-
spricht das sogar einem Plus von
10,4 Prozent. Die Zahl der Gäs-
teankünfte stieg im selben Zeit-
raum von zwei Jahren um 15,7
Prozent auf 127.075.
Damit setzt sich die Entwick-
lung nach dem Kulturhaupt-
stadtjahr 2024 fort. „Diese Zah-
len bestätigen einmal mehr ein-
drucksvoll, dass sich unsere In-
vestitionen und Initiativen für
und mit Kultur mehr als gelohnt
und bewährt haben“, betont Bür-
germeisterin Ines Schiller (SPÖ).

„Der aktuelle Tourismusbericht
widerspiegelt den Aufwind von
Bad Ischl und auch des Inneren
Salzkammerguts.“

Positive Entwicklung in 2026
Auch für 2026 rechnet die Stadt
mit einer positiven Entwicklung.
„Die Europäische Kulturhaupt-
stadt war ein wichtiger Impuls-
geber für die touristische Ent-
wicklung von Bad Ischl. Die ak-
tuellen Nächtigungs- und Gäste-
zahlen zeigen, dass die dadurch
gewonnene Strahlkraft weit über
das Jahr 2024 hinaus anhält und
der gesamten Region zugute-
kommt“, sagt Frank Jost, Desti-
nationsmanager Bad Ischl beim
Tourismusverband Salzkam-
mergut.
Positive Signale sieht auch der
Landesrechnungshof. In seinem
Bericht zur Eurothermengruppe

verweist er auf deutliche Um-
satzsteigerungen im Jahr 2024.
Zwar wurde nicht beurteilt, in-
wieweit diese auf die Kultur-
hauptstadt zurückzuführen sind,
dennoch hält der Bericht fest:
„Für den LRH ist der positive
Trend, der sich in Bad Ischl ab-
zeichnet, grundsätzlich erfreu-
lich.“
Bürgermeisterin Schiller zieht
daher ein klares Fazit: „Bad Ischl
ist auf dem richtigenWeg!“<

Bürgermeisterin Ines Schiller (SPÖ)
und Frank Jost Foto: Stadtgemeinde Bad Ischl

betten ammerer

Kühlend, glatt und 
frei von Falten
Gmunden. Keine durch-
schwitzten Nächte mehr. Dafür 
sorgen jetzt die hochqualita-
tiven Jersey Sommer-Spann-
leintücher von Bettenprofi 
Ammerer mit einem fast 50-pro-
zentigen Anteil an der Sportfaser  
Tencel aus Lenzing. 

Tencel nimmt deutlich mehr 
Feuchtigkeit auf als Baumwolle, 
gibt diese wiederum schnell ab 
und sorgt gerade in heißen Näch-
ten für ein trockenes, angeneh-
mes Schlafklima. Durch die glat-
te Faserstruktur und die seidige 
Ober�äche wirkt sie im Sommer 
besonders kühlend. „Unser über-
aus beliebtes Tencel-Leintuch ist 
in zehn verschiedenen Farben 
und in allen gängigen Größen er-
hältlich. Die Leintücher passen 
sogar auf Boxspringmatratzen 

von bis zu 35 Zentimetern Höhe“, 
sagt Mag. Stefan Ammerer, 
Geschäftsführer von Betten 
Ammerer. <� Anzeige

Tencel-Leintücher sorgen auch bei 
Hitze für erholsamen Schlaf. Foto: Ammerer

Fr 9-1930h | Sa 9-15h

4841 Ungenach, Brunau 9
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HIRLATZHÖHLE

Höhlenforscher feiern starke Bilanz
HALLSTATT. Der Höhlenverein
Hallstatt-Obertraun hat bei seiner
Generalversammlung im Hotel
Goisererhof eine beeindruckende
Bilanz des vergangenen Vereins-
jahres präsentiert. Mit 125Mitglie-
dern zählt der Verein zu den ak-
tivsten Höhlenforschungsgruppen
Österreichs. Obmann Kurt Sulzba-
cher berichtete von zahlreichen
Forschungsprojekten und Expedi-
tionen. Ein Schwerpunkt lag auf elf
mehrtägigen Touren in die Hirlatz-
höhle bei Hallstatt. Besonders die

Tauchexpeditionen unter der Lei-
tung von Wetti Wielander brach-
ten neue Erkenntnisse. Ende De-
zember wurde erneut der Donner-
bachsiphon erforscht, wobei wei-
tere Höhlenbereiche dokumentiert
werden konnten. Die Hirlatzhöhle
erreichte Ende 2025 eine vermes-
sene Gesamtlänge von 120.516
Metern. Gleichzeitig wurden die
Messdaten der Höhle in mehreren
tausend Arbeitsstunden digitali-
siert und in die Software Therion
übertragen. Dadurch stehen aktu-

elle Pläne, 3D-Modelle und Mess-
daten zentral zur Verfügung. Auch
am Dachstein waren die Forscher
erfolgreich. Eine internationale
Expedition mit Beteiligung von
Andreas Hack entdeckte neue
Höhlen und erschloss 315 Meter
Neuland. Im Schachtsystem WUG
konnte die Gesamtlänge um 1.267
Meter auf 10.083 Meter erweitert
werden. Für ihre langjährige Ver-
einstreue wurden Harald Lobitzer
und Christine Buchegger für 20
Jahre Mitgliedschaft sowie Rudolf

Bengesser für 50 Jahre Zugehörig-
keit geehrt.<

Ehrung von Buchegger, Lobitzer und
Bengesser Foto: Sulzbacher

Diplome

62 neue Baumeister & 23 neue Holzbau-Meister
oÖ. Kürzlich fand in der BAU-
Akademie BWZ OÖ in Steyregg/
Lachstatt die offizielle Überga-
be der Prüfungszeugnisse an 62 

neue Baumeister und 23 neue 
Holzbau-Meister, die ihre Befä-
higungsprüfung in OÖ mit Erfolg 
abgelegt haben, statt. Die Diplome 

wurden im Rahmen einer Feier-
stunde von LAbg. Georg Ecker, 
WKOÖ-Vizepräsident Michael 
Pecherstorfer, Bauinnungsmeister 

Wolfgang Holzhaider, Holzbauin-
nungsmeister Josef Frauscher und 
Innungsgeschäftsführer Markus 
Hofer übergeben.<� Anzeige

Holzbau-Meister mit Georg Ecker (l.), Landesinnungsmeister Josef Frauscher (2. R. 4. v. r.), In-
nungsgeschäftsführer Markus Hofer (2. v. r.), WKOÖ-Vizepräsident Michael Pecherstorfer (r.) 

Baumeister mit Bauinnungsmeister Wolfgang Holzhaider (l.), Georg Ecker (2. v. l.), WKOÖ-
Vizepräsident Michael Pecherstorfer (3. v. r.), Innungsgeschäftsführer Markus Hofer (r.) 

62 neue Baumeister:
Bezirk Linz-Stadt: Loris Alshiqi, Nasi 
Ibraimi, Andreas Lichtenwagner, Fahim 
Niazi, Genc Salihu, Semjon Spitaler
Bezirk Urfahr-Umgebung: Martin 
Hartl, Gallneukirchen, Agon Krasniqi, 
Engerwitzdorf
Bezirk Linz-Land: Dominik Koller, Ke-
maten an der Krems, Peter Nikolaus Kretz, 
Oftering, Sebastian Tannhäuser, Enns, 
Eugen Johann Traußner, Ansfelden
Bezirk Eferding: Alexander Meister, 
Hinzenbach
Bezirk Freistadt: Paul Aigner, Hagen-
berg, Florian Seyr, Gutau
Bezirk Kirchdorf: Michael Daubner, Kirch-
dorf, Manuel Leopold Gebeshuber, Nuß-
bach, Benjamin Leang Ing, Kremsmünster
Bezirk Wels-Stadt: Peter Fattinger
Bezirk Wels-Land: Christopher Anzen-
gruber, Edt bei Lambach
Bezirk Vöcklabruck: Michael Gruber, 

Desselbrunn, Daniel Preuner, Frankenburg 
am Hausruck
Bezirk Grieskirchen: Markus Biermair, 
Kallham, Rene Taubinger, Wendling
Bezirk Schärding: Johannes Haber-
fellner, Rainbach im Innkreis
Bezirk Gmunden: Fabian Feichtinger, 
Altmünster
Bezirk Ried: Martin Bleckenwegner, 
Lohnsburg, Rene Lechner, Eberschwang 
Bezirk Braunau: Christopher Reichinger, 
Höhnhart
Salzburg: Manuel Klinger,  Neumarkt am 
Wallersee, Felix Lackner, Bad Vigaun, Se-
bastian Schipany, Neumarkt am Wallersee, 
Mario Schwaiger, Saalfelden 
Burgenland: Nico Glock, Edelstal, Julian 
Hahn, Neckenmarkt, Raphael Elias Posch, 
Oberwart
NÖ: Herbert Feßl, Münchendorf, Riccarda 
Jünger, Oed, Zlatko Knezevic, Vösendorf, 
Patrick Meinhart, Klausen-Leopoldsdorf, 

Firat Polat, Wiener Neustadt, Simon 
Steinberger, Brand-Laaben, Sebastian 
Üblacker, Biberbach, Gmünd, Alexander 
Weiß, Petzenkirchen
Wien: Karlo Bakovic, Daniel-Peter 
Birke, Daniel Gorickic, Kilian Christoph 
Kobermann, Sebastian Limmer, Miroslav 
Petrovic, Laura Lucia Podobnig, Domagoj 
Soldo, Bernhard Stuchlik, Marijan Tomic, 
Moritz Weberhofer, Natalie Wetschnig
Vorarlberg: Gabriel Kofler, Lustenau
Steiermark: Christoph Hasenhütl, Rinn-
egg, Juliana Henain, Graz, Friedrich Partl, 
Gamlitz, Raphael Payer, St. Radegund

23 neue Holzbau-Meister: 
Bezirk Linz-Stadt: Arnold Bogner, 
Christoph Burndorfer
Bezirk Linz-Land: Mario Andexlinger, 
Oftering
Bezirk Urfahr-Umgebung:Stefan 
Schimpl, Zwettl an der Rodl

Bezirk Freistadt: David Buchner, 
Unterweißenbach
Bezirk Kirchdorf an der Krems: Bene-
dikt Sinnhuber, Ried im Traunkreis
Bezirk Grieskirchen: Klemens Mühlböck, 
Heiligenberg
Bezirk Schärding: Maximilian Kieslinger, 
Freinberg, Sebastian Koller, St. Roman
Bezirk Vöcklabruck: Christian Karl-Asteg-
ger, Fornach, Stefan Neubacher, Redlham
Bezirk Ried: David Bachinger, Neuhofen 
im Innkreis, Thomas Frauscher, St. Johann/
Walde, Samuel Wenzl, Aurolzmünster
Bezirk Braunau: Hannes Maier, Aspach
NÖ: Philipp Bruckner, Zwettl, Josef Floh 
jun., Windpassing, Christian Haider, Gmünd, 
Christian Sattler, St. Peter /Au
Salzburg: Daniel Kraft, Bischofshofen, 
Richard Maier, Bischofshofen
Wien: Christoph Lachberger
Burgenland: Christian Gadringer, Eltendorf
Steiermark: Stefan Rausch, Trofaiach

Baumeister mit Bauinnungsmeister Wolfgang Holzhaider (l.), Georg Ecker (2. v. l.), WKOÖ-
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AUBÖCKPLATZ

Neue Fahrradstation in Bad Ischl
hilft bei Pannen rund um die Uhr
BAD ISCHL. Platter Reifen oder
lockere Schraube? In Bad Ischl
steht Radfahrern ab sofort eine
neue Reparaturstation zur
Verfügung – kostenlos und je-
derzeit nutzbar.

Bad Ischl erweitert sein Angebot
für Radfahrer: Am Auböckplatz
wurde gemeinsam mit dem
ÖAMTC Oberösterreich eine
neue Fahrrad-Reparaturstation
eröffnet. Sie ermöglicht es, klei-
nere Defekte direkt vor Ort selbst
zu beheben – und das rund umdie
Uhr.

Hilfe bei kleinen Pannen
Die frei zugängliche Station ver-
fügt über eine Fahrradaufhän-
gung, eine Luftpumpe sowie

gängige Werkzeuge wie Inbus-
und Schraubenschlüssel,
Schraubenzieher und Reifen-
heber. Damit lassen sich etwa
platte Reifen, lockere Schrauben
oder kleinere Bremsprobleme
schnell beheben.
Bürgermeisterin Ines Schiller
betont, dass sowohl Einheimi-
sche als auch Gäste Bad Ischl
gerne mit dem Fahrrad erkun-
den. Die neue Reparaturstation
sei eine praktische Unterstüt-
zung und verbessere den Service
für alle Radfahrer.

Teil eines landesweiten
Netzes
Mit dem neuen Standort wächst
das oberösterreichweite Netz des
ÖAMTC auf bereits 85 Fahrrad-

Reparaturstationen. Darüber
hinaus bietet der Mobilitätsclub
weitere Services wie E-Bike-
Akku-Checks, kostenlose E-Bi-

ke-Kurse für Senioren sowie
Pannenhilfe für Mitglieder unter
bestimmten Voraussetzungen
auch mit dem Fahrrad an.<

ÖAMTC OÖ-Landesdirektor Harald Großauer, Stadtrat Martin Schott ) und die
Ischler Stadtchefin Ines Schiller bei der Station am Auböckplatz. Foto: ÖAMTC

scheidenflora

Intimbereich im 
Gleichgewicht
oÖ. Viele Frauen kennen das 
Gefühl: Ausgerechnet im Urlaub 
oder an den lang ersehnten, war-
men Sommertagen kann das inti-
me Wohlbefinden leicht aus dem 
Gleichgewicht geraten. Damit es 
nicht so weit kommt, sind ausrei-
chend Milchsäurebakterien in der 
Scheidenflora wichtig.

Sie sorgen für einen pH-Wert, bei 
dem sich unerwünschte Keime und 
Pilze nicht vermehren können. Me-
dikamente wie Antibiotika oder 
hormonelle Veränderungen durch 
die „Pille“, eine Schwangerschaft 
oder die Wechseljahre, aber auch 
nasse Badesachen oder Reisestra-
pazen können dieses empfindliche 
Gleichgewicht ins Wanken bringen. 
Die Folge: Milchsäurebakterien ver-
ringern sich in Anzahl und Vielfalt, 
und Keime sowie Pilze vermehren 

sich leichter – oft verbunden mit Ju-
cken, Brennen oder Ausfluss. Daher 
ist es wichtig, die Scheidenflora mit 
den richtigen „Helfern“ zu versor-
gen. OMNi-BiOTiC® WOMAN 
ergänzt den Intimbereich mit vier 
natürlich im menschlichen Körper 
vorkommenden Bakterienstäm-
men. Das Besondere: Es wird ein-
fach getrunken und ist dadurch auch 
während der Periode problemlos an-
wendbar!<� Anzeige

OMNi-BiOTiC® WOMAN Foto: Institut AllergoSan

Mehr Informationen unter 
www.omni-biotic.com

Scheckübergabe Beim Tanzfest im Heimathaus Gosau überreichte die FPÖ
Gosau gemeinsam mit der FPÖ OÖ eine Spende von 1.000 Euro an den Verein
„Bewegend – Verein zur Förderung von Kultur und Bewegung“. Foto: FPÖ Gosau

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13
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ÜBERGABE

Bad Goiserner Löschfahrzeug bringt
Feuerwehrhilfe für die Ukraine
BAD GOISERN. Ein ausgemus-
tertes Feuerwehrfahrzeug wird
in einem ukrainischen Berg-
dorf zum Lebensretter.

Was in Österreich bereits ausge-
mustert wurde, kann in der Ukrai-
ne Leben retten. Ein Tanklösch-
fahrzeug der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Goisern hat sich auf den
Weg in ein abgelegenesDorf in den
ukrainischen Karpaten gemacht.
Dort mussten Brände bislang mit
einem mehr als 60 Jahre alten Ein-
satzfahrzeug und nur einem Ku-
bikmeter Löschwasser bekämpft
werden. Das Tanklöschfahrzeug
wurde von den Feuerwehren Bad
Goisern und Steeg weit unter dem
Marktwert zur Verfügung gestellt.
Finanziert wurde der Ankauf durch

die ERSTE Stiftung auf Initiative
von Norbert Rahsl, Nothilfskoor-
dinator der Evangelischen Kirche.
Vor der Übergabe wurde das Fahr-
zeug umfassend gewartet und mit
zusätzlicher Ausrüstung ausgestat-
tet. Neben wasserführenden Gerä-
ten gingen auch Atemschutzgerä-
te, Schutzbekleidung, Helme und
weiteresEinsatzmaterialmit aufdie
Reise. Organisiert wurde die Hilfs-
aktion vom Verein UHU – Unter-
stützung Hilfe Ukraine aus Eben-
see. Seit seiner Gründung im Jahr
2022 hat der Verein bereits 65
Hilfstransporte für die vom Krieg
betroffene Bevölkerung durchge-
führt. Zahlreiche Feuerwehren
unterstützten das Projekt mit ge-
spendeter Ausrüstung. Für Ver-
einsobfrau Viktoria Machanets be-

sitzt die Aktion eine besondere Be-
deutung. Gemeinsam mit ihrem
Ehemann Andrej engagiert sie sich
seit Jahren für die Ukraine. Beide
stammen ursprünglich aus den
ukrainischen Karpaten und leben
seit 2002 in Ebensee. Ihre Vorfah-
ren waren bereits 1775 von Öster-
reich in die Region ausgewan-

dert.Nach der feierlichen Überga-
be machte sich das Tanklöschfahr-
zeug direkt auf die mehr als tau-
send Kilometer lange Reise in die
Ukraine.Gleichzeitigwurdebei der
Feuerwehr Bad Goisern eine Sam-
melstelle für ausgemusterte, aber
noch einsatzfähige Feuerwehrge-
räte eingerichtet.<

Viktoria Machanets, Norbert Rahsl, Klaus Ebner, Günter Rainer Foto: Hörmandinger

Mehr Infos auch auf liferadio.at

Jetzt einschalten!

Jetzt
NEU!
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Minions und Monster
Minions & Monster erzählt die
abgefahrene, aberwitzige und
natürlich absolut wahre Ge-
schichtevondenMinionsundwie
sie Hollywood erobern, Film-
stars werden, alles verlieren,
Monster auf die Welt loslassen
und sich dann heldenhaft daran-

machen, den Planeten vor genau
dem Chaos zu retten, das sie
selbst angerichtet haben.<

Anzeige

„Minions & Monster“
Ab 1. Juli bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Die Kult-Animationsfiguren sind zurück und erobern Hollywood. i

Foto: 2026 Universal Pictures International Germany GmbH

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 1. Juli                  
ab 21:35 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Kompost umsetzen; Beikräuter jäten; 
Heilkräuter (Wurzeln) sammeln; Ernte von Wurzel-
gemüse; Hautpflege; Nagel- und Fußpflege; Brot 
backen, es bleibt lange frisch; alle Hausarbeiten, 
insbesondere Hausputz; Zukunft planen; Haus-
haltsplan aufstellen; Verkäufe sind günstig
Ungünstig: chemische Reinigung; einkochen

DO+FR 2.+3. Juli                  
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Beikräuter jäten; Beeren u. Früchte ern-
ten; Reparaturen im Haushalt; Ordnung in Schrän-
ken u. Schubladen machen; gründlich lüften; Mas-
sagen; Warzen entfernen, Hühneraugen entfernen; 
Kosmetik; Reisen – Ungünstig: Pflanzen gießen

SA+SO 4.+5. Juli                  
bis 08:30 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Brennnesseln sammeln; Pflanzen gie-
ßen, auch anhaltend wässern; Blattgemüse und 
Salate ernten; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; Haus-
putz; Wäsche waschen; Fenster putzen; Schlacht-
tag; Salben herstellen; Bewerbungsgespräche; 
hohe Wirksamkeit von Medikamenten; Fußreflex-
zonenmassage; Zahnbehandlungen
Ungünstig: Nagelpflege

MO 6. Juli
ab 17:10 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DI 7. Juli
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beeren ernten; Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Obstbäume pfropfen, 
schneiden;  einkochen und konservieren; einfrieren 
von Lebensmitteln und Obst; Brot backen; schnei-
den, was nochmals blühen soll; Fenster putzen; 
Wohnung ausgiebig lüften 
Ungünstig: Genussmittel

MI 8. Juli
ab 22:30 Uhr Stier – aufst. Mond – Siehe gestern

DO+FR 9.+10. Juli
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Knollen- u. Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kräuter sammeln; 
Heu ernten; Kompost umsetzen; Unkraut jäten; 
schwache Wurzeln düngen; Erdarbeiten durchfüh-
ren; Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und Säfte 
kochen; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; che-
mische Reinigung; Maler- und Lackierarbeiten
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

WKO

Hilfe annehmen ist kein 
Zeichen für Schwäche
OÖ. Viele Menschen haben 
ihr Leben lang alles selbst ge-
schafft. Sie haben Familien 
gegründet, Häuser gebaut, ge-
arbeitet, Entscheidungen ge-
troffen und Herausforderungen 
gemeistert. Um Hilfe zu bitten, 
fällt daher oft schwer.

Doch irgendwann kommen viel-
leicht die ersten Zweifel: Die Ein-
käufe werden anstrengender und 
das Stiegensteigen fällt schwerer 
als früher. Oder die Familie macht 
sich Sorgen, wenn Opa oder Oma 
einmal nicht ans Telefon gehen.
Gerade in solchen Situationen 
wird Unterstützung häufig als 
Verlust von Selbstständigkeit 
wahrgenommen. Dabei kann das 
Gegenteil der Fall sein.
Wer rechtzeitig Hilfe annimmt, 
schafft sich mehr Freiheit. Denn 
Unterstützung im Alltag bedeutet 
nicht, Aufgaben aus der Hand zu 
geben, sondern weiterhin das ei-
gene Leben gestalten zu können. 
Viele Menschen wünschen sich vor 
allem eines: möglichst lange in den 
eigenen vier Wänden zu bleiben.
Eine 24-Stunden-Betreuung 
kann genau dabei unterstützen. 
Sie hilft dort, wo Hilfe benötigt 

wird, und ermöglicht gleichzei-
tig, dass vieles so bleibt, wie es 
ist. Angehörige werden entlastet 
und betreute Personen gewinnen 
zusätzliche Sicherheit im Alltag. 
Auch für Familien ist das Thema 
oft nicht einfach. Kinder möch-
ten ihre Eltern unterstützen, wis-
sen aber häu�g nicht, wie sie das 
Gespräch beginnen sollen. Dabei 
ist es gut, Betreuung nicht als letz-
te Lösung zu sehen, sondern als 
Möglichkeit, gemeinsam Lebens-
qualität zu erhalten.<� Anzeige

Hilfe annehmen schafft Freiheit.

Wer sich über die Möglichkeiten der 
24-Stunden-Betreuung informieren 
möchte, findet umfassende Informati-
onen unter daheimbetreut.at oder 
im aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at oder  
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.
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Spendenübergabe Beim Nudelfest des Vereins „Hände die helfen“ über-
gab eine Delegation der Glöcklerpass Traunstoana Gmunden eine Spende in Hö-
he von 2.000 Euro an „Hände die helfen“-Vereinsobmann Stefan Seifert. Das
Geld stammt aus einem Teil der Einnahmen der Glöcklerläufe und soll hilfsbe-
dürftigen Menschen im Raum Gmunden zugutekommen. Foto: Peter Sommer Fotopress
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Aktuelles

Gesundheit

Kontakte

Im Eltern-Kind-Zentrum Villa Gmund-
nerbunt in der Seilergasse 10 werden 
Kinder ab eineinhalb Jahren von erfah-
renen Spielgruppenleiterinnen liebevoll 
betreut. 
Die Kinder können in Kleingruppen 
gemeinsam singen, spielen, basteln 
und jausnen – in einem liebevollen und 
strukturierten Rahmen. Eine behutsame, 
individuell angepasste Eingewöhnung ist 
den Betreuerinnen besonders wichtig. 
Die Anwesenheit der Eltern wird dabei 
schrittweise reduziert, so gelingt der 
sanfte Übergang in den Kindergarten.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 
7.30 bis 12.15 Uhr. Es werden zwei- bis 

mehrtägige Spielgruppen angeboten, 
Schnuppern ist möglich.
Neben den Loslass-Gruppen (Neu-
start im September) bietet die Villa 
Gmundnerbunt ein vielfältiges neues 
Herbst-Programm an. Alles rund um 
Schwangerschaft, Geburt, Eltern-Kind-
Spielgruppen, Fitness sowie Workshops 
und Vorträge für Groß und Klein.

Das neue Programm ist unter 
www.villagmundnerbunt.at 
abrufbar.
Infos und Anmeldung: 
Tel. 0677 63620639
office@villagmundnerbunt.at

Villa Gmundnerbunt: die besondere 
Kinderbetreuung mitten in Gmunden

Top-Tipp
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WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2026.

Sonnige Aussichten:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-gmunden@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7612 63450
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION GMUNDEN
Theatergasse 4 / 2. Stock 
4810 Gmunden 
Tel.: +43 7612 63450
E-Mail: tips-gmunden@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung 
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
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Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Pensionist, 68 J. aus dem
Raum Salzkammergut, sucht
Freundin zum Wandern und
Bergfahren, für Ausflüge und
kleine Reisen  Zuschriften
an Tips, Roßmarkt 5, 4710
Grieskirchen unter 004/14395

Privat: Grosszügiger Mann,
54, humorvoll, schlank, möchte
eine hübsche Frau für fantasie-
volle Spiele kennenlernen. Bitte
schreib mir  0677 64461344
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Märkte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Zu kaufen gesucht

Erotik

MOBILITÄT

Kauf

Diverses IMMOBILIEN

Kauf

Miete

Übersiedlung/Räumung

Verschiedenes

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Alles Liebe z
um 

50. Geburtsta
g 

wünscht dir d
eine 

Familie!

Alles Liebe z
um 

Alles Liebe z
um 

Alles Liebe z
um 

Alles Liebe z
um 

Alles Liebe z
um 

Alles Liebe z
um 

Alles Liebe z
um 

Alles Liebe z
um 

Alles Liebe z
um 

50 Jahre voller Kraft und Schwung, 
im Herzen geblieben ewig jung.
Ob Traktor, Hund oder Angelrute, 

du meisterst alles mit frohem Mute.
Bleib gesund und stets vergnügt, 

             damit das Leben weiter glückt!

Bäcker/in
wird aufgenommen!         

office@baeckerei-reingruber.at • T 07612 / 64 121
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:           

Werden Sie Teil unserer 
Traditionsbäckerei!

VOLLZEIT ODER TEILZEIT MÖGLICH  
Dienstort: Pinsdorf • Arbeitszeit: 0.00-7.00 Uhr

ES GILT DER KV BÄCKEREI 
sEHR GuTE VERDIEnsTMÖGLICHkEIT  

www.facebook.com/tips.at

Bewirb dich jetzt!
manfred-streicher@rzv.at

Manfred Streicher | +43 664 3436445

KARENZVERTRETUNG (m/w/d)
Öffentlichkeitsarbeit, Unterstützung Abfalldaten/Statistik 

und Abfallberatung
Aufgabenbereiche: 
• ÖFFENTLICHKEITSARBEIT:
 o Gestaltung von Informationsmaterial
 o Pressearbeit
 o Social-Media, Homepage
 o Umsetzung der Öffentlichkeitsarbeit

• UNTERSTÜTZUNG DER ABFALLBERATUNG BEI DER 
   VORBEREITUNG UND DURCHFÜHRUNG VON:
 o Veranstaltungen/Vorträgen/Programmen für Schulen/…
 o Beratung/Betreuung der ASZ und Gemeinden

• DATENVERWALTUNG:
 o Stammdatenwartung
 o Abfalldaten der Partner
 o Erstellung von Auswertungen und Berichten

Entlohnung: auf Basis des OÖ GDG 2002 | Mindestgehalt Funktionslaufbahn:  
GD 17 (€ 3.028,50 Monatsbrutto, Basis Vollzeit, Teilzeit aliquot); Zulage oder 
höherwertige Einreihung bei entsprechenden Voraussetzungen möglich.
Beschäftigungsausmaß: Teilzeit 18 Wochenstunden
Befristung: Auf die Dauer der Karenz befristetes Vertragsbedienstetenverhältnis
Beschäftigungsbeginn: ab 14. September 2026
Bewerbungsfrist: 30. Juli 2026, 16:00

Nähere Informationen: BAV Gmunden
Tel. 06133/6472 | Mail: office@bav-gmunden.at | www.umweltprofis.at/gmunden

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 3. Juli von 7.30-12.00
Uhr. 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Werkstattzu-
behör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Claudia 51 J., warmherzig,
gepflegt, gerne unterwegs.
Mag Humor, gute Gespräche
und Menschen, die halten, was
sie versprechen. Ein echtes Wir
darf wieder Platz haben.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Elisabeth 61 schlank, ich lie-
be die Natur, Tiere, Landleben,
Berge, Seen, Sport, Gemütlich-
keit, Romantik, Musik, Kochen,
Küssen u. Leidenschaft. Ich bin
eine natürliche Frau u. sehne
mich nach einem Mann, dem
Treue und Ehrlichkeit immer
noch wichtig ist. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Hallo - ich bin 43 Jahre, trage
Brille und bin Raucher. Suche
Partnerin für eine Beziehung,
whatsapp:  0677 61351131

Maria 75 J. Witwe, niemand
da zum Reden, Lachen, Ku-
scheln, wie schön wäre es wie-
der zu zweit. Ich bin Mobil,
nicht ortsgebunden u. könnte
dir, gerne bis aktive 85 J. noch
sehr viel Liebe schenken. Agen-
tur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

ALLE ART VON
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052
Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Übernehme alle Malerarbeiten
und Bodenverlegungen.
0699 10872063
Wer unterstüzt mich bei der
Warrtung (z.B. Kalibrierung)
meines Pools nahe Gmunden?
 0664 1420083

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Boje in Traunkirchen zu
vermieten. Bei Interesse:
  +49 171 6761688

Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Kaufe Uhren von Ebel, auch de-
fekt!  0650 6716855,
Uhren-Weinrich

Diskretes Escorting und Partner-
schafts-Begleitung.
intimacy.escort@gmail.com

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Paar aus OÖ sucht ein Haus
oder eine Wohnung auf LEIB-
RENTE. Wir freuen uns auf Ih-
ren Anruf und auf ein persönli-
ches Gespräch.
 0650 3403775

Ältere Frau sucht Pendlerzim-
mer für Besuche im Senioren-
heim in Gmunden/Umgebung
für zwei Übernachtungen/Wo-
che.  0677 61925456

Öst. Pensionistin, freundlich,
sauber, verlässlich, Tierfreun-
din, sucht Bauernhof/Sacherl
oder älteres Haus zu mieten.
Bitte alles anbieten, Bezirk VB
oder GM.  0660 2333765

Steinbach am Attersee:
Ferienhaus oder auch ganzjäh-
rig möglich, 70 m², Seezugang
€ 790,-/mtl. + € 50,-BK  (Kauti-
on € 890,-). 0676 9657515.
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IMMOBILIEN

Miete

Diverses

JOBS

Stellenangebote

Das bringen Sie mit:
■ Verantwortungsbewusste Persönlichkeit, die begeistern kann
■ Selbständige, ergebnisorientierte und strukturierte Arbeitsweise
mit dem nötigen Durchsetzungsvermögen

■ Flexibilität und Belastbarkeit (Vollzeitanstellung)
■Motivation, Engagement und höfliche Umgangsformen
■ Perfekte Deutschkenntnisse inWort und Schrift
■ Sie stellen sich gerne neuen Herausforderungen

Das zählt zu Ihren Aufgaben:
■ Führung eines engagierten und stabilen Telefonverkaufsteams
■ Fachliche und persönlicheWeiterentwicklung des Teams
■ Administrative Tätigkeiten
■ Sicherstellung der Einhaltung der definierten Ziele
■ Kontaktaufnahme, Akquisition und Reaktivierung von Kunden

Das bieten wir:
■ Ein dynamisches, erfolgreiches und engagiertes Team
■ Regelmäßige Schulungen und Trainings
■ Eine erstklassige Produktpalette
■ Gehalt auf Basis Vollzeit lt. KV € 2.627,–

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH &Co KG
z. Hd. Fr. D’Auri Donatella
Tel. 0732 7805-240
d.dauri@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Teamleitung
Telefon-
marketing (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams
in Vöcklabruck!

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig.

Die besten Schnäppchen 
online aufgeben unter

tips.at/anzeigen

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

Steinbach am Attersee:
Ferienhäuschen, ca. 35 m², See-
zugang, ab sofort, € 490,-/
mtl.inkl.BK  0676 9657515.

Grundstück für Tierheim
in Altmünster gesucht!
Für ein neues Tierheim wird ein
rund 1.000 m² großes Grund-
stück gesucht. Bevorzugt ist ei-
ne ruhige, abgelegene Lage
mit guter Straßenanbindung.
Auch ungenutzte oder verwil-
derte Flächen kommen in Fra-
ge. Wünschenswert sind Strom-
und Wasseranschluss, Einzäu-
nungsmöglichkeit sowie eine
geeignete Widmung für ein
Tierheim. Über Angebote und
Hinweise freuen wir uns. Email:
vorstand@tierheim-altmuens
ter.at

Ordinationsassistenz für
Gruppenpraxis Allgemeinmedi-
zin Dr. Reiter & Dr. Wahl ge-
sucht. 20h / Wo ab 08/26.
Bewerbungen an:
arzt@ordigmunden.at oder an
Bräuhausstr. 21, 4810 Gmun-
den.
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KLASSENERHALT

Heimsieg für
Tennis-Herren
BAD ISCHL. Die Kampfmann-
schaft der SPG Bad Ischl
machte in der Oberliga einen
wichtigen Schritt in Richtung
Klassenerhalt. Gegen Alten-
berg feierten die Ischler einen
7:2-Heimsieg.

Nach den Einzeln lag die SPG
durch Erfolge von Calin Paar,
Patrick Mikenda, Lucas Deliano
undBernhardZwettlerbereitsmit
4:2 in Führung.
In den anschließenden Doppeln
gewannen Paar/Reisenbichler,
Deliano/Gratzer sowie Lech-
ner/Zwettler ihre Partien und
sorgten für denEndstandvon7:2.

Wichtiger Schritt
Mit demErfolg kamdie SPGBad
Ischl dem Klassenerhalt in Ober-
österreichs höchster Tennisliga
einen weiteren Schritt näher.<

Das Team aus Bad Ischl feierte einen
7:2-Heimerfolg. Foto: TC Bad Ischl

Verbrauch & CO2-Emission (WLTP, kombiniert): 6,0-6,7 l/100 km, 135-152 g/km
Aktionen gültig für lagernde Neufahrzeuge Honda CR-V e:HEV (TZ 03/26).
* Honda Fahrzeuge sind mit einer 3-jährigen Standardgarantie ausgestattet. Diese kann gemäß den Bedingungen der
wartungsabhängigen Garantie (erweiterte Garantie) auf bis zu 8 Jahre oder 160.000 km verlängert werden (für Fahrzeuge mit
Erstzulassung ab 1. April 2026).

Honda CR-V 2.0 i-MMD Hybrid Advance

Vollhybrid

Kommen Sie zur Probefahrt mit dem Honda CR-V e:HEV
und entdecken Sie die maßgeschneiderte Finanzierung
von Honda Financial Services.

Honda CR-V Vollhybrid ab € 49.900,–!

bis zu€ 11.500,-
DAXL Preisvorteil

DANKE SCHÖN

Ehrenamt vor den Vorhang
OÖ. Ohne sie wäre ein gere-
gelter Vereinsbetrieb kaum
denkbar: Rund 200.000 Ehren-
amtliche engagieren sich in
Oberösterreichs Sportvereinen
und leisten Tag für Tag un-
verzichtbare Arbeit. Mit dem
„Danke schön“-Ehrenamts-
preis holen das Sportland
Oberösterreich, Tips, die
OÖNachrichten, Life Radio
und TV1 diese engagierten
Menschen vor den Vorhang.

Ob als Trainer, Funktionär, Or-
ganisator oder helfende Hand im
Hintergrund – ehrenamtliche
Mitarbeiter sinddasRückgrat des
oberösterreichischen Vereins-
wesens. Mit großem Einsatz,
Leidenschaft und Herzblut sor-
gen sie dafür, dass Trainingsein-
heiten, Veranstaltungen und das
gesamte Vereinsleben reibungs-
los funktionieren.

Jetzt ehrenamtliche Helfer
nominieren
Um dieses Engagement sichtbar
zu machen und zu würdigen,
können Sportvereine aus ganz
Oberösterreich ihre ehrenamtli-
chenHelfer ab 1. Juli online unter
www.tips.at/ehrenamt nominie-
ren. ImAnschluss entscheidet die

Bevölkerung: Von 5. bis 31. Au-
gust kann einmal täglich für den
persönlichen Favoriten abge-
stimmt werden.

Attraktive Auszeichnungen
Die Bezirkssieger dürfen sich je-
weils über einen Geldpreis von
1.000 Euro freuen. Aus diesem
Kreis wählt eine Fachjury an-
schließend den Landessieger, der
mit weiteren 1.000 Euro ausge-
zeichnet wird. Die Gewinner
werden bei einer Abschlussver-
anstaltung am 29. September in
Linz geehrt.<

v.l.: Christoph Bauer (Geschäftsführer TV1), Gino Cuturi (Geschäftsführer Wim-
mer Medien), Landesrat Markus Achleitner, Harald Bartl (Ressortleiter Sport
OÖN), Alexandra Mittermayr (Chefredakteurin Tips), Christian Stögmüller (Ge-
schäftsführer Life Radio) Foto: Volker Weihbold

Weitere Informationen sowie
das Nominierungsformular gibt's
unter: www.tips.at/ehrenamt
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TESTFAHRT

Kia EV5: Mitten im Leben
Ein großes und brachiales E-
Auto kreieren kann ein jeder.
Ein stimmiges und den Lau-
nen des Alltags trotzendes eher
wenige. Einer davon ist Kia.

Die E-Mobilität entwickelt sich
weiter, der Fokus verschiebt sich
von spektakulären Prestigepro-
jekten hin zu alltagstauglichen
Modellen. Genau hier setzt der
neue Kia EV5 an. Statt mit Ex-
tremen zu glänzen, überzeugt das
kompakte SUV mit Ausgewo-
genheit. Eine echte Schwäche?
Fehlanzeige.
Optisch bleibt Kia seiner kanti-
gen Designsprache treu, mar-
kante LED-Lichtsignaturen und
die 19-Zoll-Räder der GT-Line
sorgen für einen selbstbewuss-
ten Auftritt. Innen wartet die
Topausstattung mit Harman-
Kardon-Soundsystem, Head-up-

Display, klimatisierten Ledersit-
zen samt Massagefunktion und
Drei-Zonen-Klima auf. Vor al-
lem aber punktet der EV5 mit
großzügigem Platzangebot und
einem variablen Kofferraum, der
566 bis 1.650 Liter fasst.

Souverän im Alltag
Mit 216 PS und 295 Newtonme-
tern beschleunigt der EV5 in 8,4
Sekunden auf 100 km/h, bei 165

km/h endet der Vortrieb. Das
komfortabel abgestimmte Fahr-
werk und die per Lenkrad ver-
stellbare Rekuperation unterstrei-
chen den entspannten Charakter.
Der 81,4-kWh-Akku ermöglicht
bis zu 505Kilometer nachWLTP,
rund 400 Kilometer sind im All-
tag realistisch. Geladen wird mit
bis zu 150 kW, womit der Akku
in rund 30 Minuten von 10 auf 80
Prozent kommt.

Die GT-Line kostet ab 54.590
Euro, die bereits gut ausgestat-
tete Basisversion Air startet bei
45.590 Euro.<

Kia EV5 GT-Line

Motor: 81,4 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 216 PS
Dauerleistung: 72 PS
Max. Drehmoment: 295 Nm
Reichweite: ca. 400 km
Vmax: 165 km/h
0 auf 100 km/h: 8,4 Sek
Preis Testmodell: ab 54.590 Euro
Preis Basismodell: ab 45.590 Euro

Der Kia EV5 GT-Line ist als Basismodell ab 45.590 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

A L E A P F O R W A R D

www.leapmotor.net/at

Stand Juni 2026: Aktionspreis ab 26.490 € beinhaltet 500 €Willkommensbonus der Leapmotor International Business S.P.A. für Privatkunden bei Kaufvertrags-
abschluss bis 30.09.2026. Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto. ** Diese Garantie auf die Antriebsbat-
terie gilt für 8 Jahre ab Erstzulassung oder 160.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt. Eine Reduzierung der Leistungseigenschaften der Batterie von bis zu 20 %
innerhalb dieser Garantiedauer liegt im Toleranzbereich der üblichen Abnutzung. Die angegebenen Leistungs-, Größen- u. Gewichtsangaben können jederzeit ohne
Vorankündigung geändert werden.

*

AB 26.490 €*

100% ELEKTRISCH. 100% SPASS.
ERLEBEDENNEUEN LEAPMOTORB05
BEI DEINEM LEAPMOTOR PARTNER.

UNLOCKTHENEXTLEVEL
DER NEUE LEAPMOTOR B05

BadWimsbach I 07245 / 25230
St. Konrad I 07615 / 8315
www.kfz-mueller.at
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CIRCUS ARAMANNT

Zirkus-Feriencamp in Vöcklabruck
VÖCKLABRUCK. Akrobatik,
Clownerie und ganz viel Spaß.
Beim Zirkus-Feriencamp erle-
ben Kinder eine Woche voller
Magie.

Manege frei für kleine Artisten:
Ab 13. Juli verwandelt der Cir-
cus Aramannt das Freizeitgelän-
de Vöcklabruck wieder in eine
bunte Zirkuswelt. Gemeinsam
mit Tips und der Stadt Vöckla-
bruck lädt der beliebte Ferien-
klassiker bereits zum viertenMal
Kinder und Jugendliche von fünf
bis 14 Jahren zu einer ganz be-
sonderen Ferienwoche ein.

EineWoche voller Zirkusluft
Von Montag bis Freitag, jeweils
von 9 bis 16 Uhr, schnuppern die
Teilnehmer echte Manege-At-
mosphäre. Erfahrene Artisten
und Trainer zeigen ihnen Schritt

für Schritt, was zur Zirkuskunst
gehört.
Auf dem Programm stehen
Akrobatik, Jonglage, Clownerie
sowie einfache artistische Übun-
gen und Bewegungsabläufe. Al-
les wird altersgerecht vermittelt,
damit jedes Kind mit Freude und
ohne Druck mitmachen kann.

MehrMut, mehr Teamgeist
Im Mittelpunkt stehen nicht nur
Bewegung und Kreativität, son-
dern auch Gemeinschaft. Die
Kinder lernen, zusammenzu-
arbeiten, einander zu unterstüt-
zen und Verantwortung zu über-
nehmen. Perfekte Artisten sollen
sie nicht werden – vielmehr geht
es darum, Vertrauen in die eige-
nen Fähigkeiten zu gewinnen.
Jedes Kind bekommt eine Rolle,
die zu ihm passt, egal ob ruhig
oder besonders aufgeweckt.

„AmEnde derWochewerden die
Eltern staunen, was ihre Kinder
gelernt haben. Sie erleben selbst-
bewusste kleine Artisten in einer
großartigen Abschlussvorstel-
lung“, sagt Zirkusdirektorin Pa-
tricia Spindler.

Große Show am Freitag
Die Campwochen laufen von 13.
bis 17. Juli, 20. bis 24. Juli, 27.

bis 31. Juli sowie 3. bis 7. Au-
gust. Frühstück, Mittagessen,
Snacks,Getränke undEis sind im
Preis inkludiert. Höhepunkt ist
die Abschlussvorstellung jeden
Freitag um 16 Uhr.

Anmeldung
Plätze sind begrenzt, Anmel-
dung bei Patricia Spindler unter
0681/20603986.<

Im Zirkus Feriencamp schnuppern Kinder eine Woche Zirkusluft Foto: Tom Leitner

AUSSTELLUNG

Wiener Kunst
GMUNDEN. Mit einer Sommer-
ausstellung ist der Wiener Maler
Vinzenz Schüller im Seegrün –
Kunst auf Rezept in der Alten
Salzkammergut Apotheke zu
Gast. Gezeigt werden ausge-
wählte Wassermotive sowie ei-
gens für die Ausstellung ge-
schaffene Arbeiten.
Die Vernissage findet am Frei-
tag, 3. Juli, um 19 Uhr statt. Die
Ausstellung ist während der Öff-
nungszeiten sowie nach Termin-
vereinbarung zugänglich. Wei-
tere Informationen gibt es unter
www.seegruen.at.<

Mädchen am Holzsteg Foto: Vinzenz Schüller

POTENTIALS ART FAIR

Vielfalt der Kunst im Mittelpunkt
GMUNDEN. Die Potentials Art
Fair OÖ lädt von Freitag, 3. Ju-
li, bis Sonntag, 5. Juli, ins Tos-
cana Congress Center nach
Gmunden. Die Kunstmesse
bietet auch heuer wieder einen
Einblick in die Vielfalt zeitge-
nössischer Kunst und präsen-
tiert unterschiedliche künstle-
rische Zugänge und Aus-
drucksformen.

Zu den zahlreichen Ausstellern
zählen die Mühlviertler Künstle-
rin Doris Breuer und der Bad
Ischler Künstler Wolfgang
Weiss, „Wolfflow“.

Doris Breuer
In ihren aktuellen Arbeiten be-
schäftigt sich Doris Breuer mit
Transparenz, Spiegelung und
Wahrnehmung.Glas,Wasser und
reflektierende Oberflächen die-
nen dabei als Ausgangspunkt für

Werke, in denen sich Realität,
Erinnerung und Projektion über-
lagern.
Ergänzt wird ihre Malerei durch
KI-generierte Bildvariationen,
die sie als Erweiterung ihres
kreativen Prozesses und als Im-
puls für neue Perspektiven ver-
steht.

Wolfflow
Ebenfalls vertreten ist der Bad
Ischler Künstler Wolfgang
Weiss, der unter dem Namen

„Wolfflow“ arbeitet. Der ehema-
lige Grafikdesigner, Musiker und
Autor widmet sich seit einigen
Jahren verstärkt der Malerei.
Seine farbenstarken „TextBild-
Werke“ verbinden Wortwitz, Sa-
tire und Gesellschaftskritik. Mit
seiner Serie „Markantes“ greift er
aktuelle gesellschaftliche The-
men auf und verarbeitet diese in
einer ebenso humorvollen wie
nachdenklichen Bildsprache.
Die Kunstwerke sind im Tosca-
napark Gmunden zu sehen.<

Künstlerin Doris Breuer Foto: Doris Breuer Wolfgang Weiss, Wolfflow Foto: Eva Weiss
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GRAND ELISABETH

Kaiserbrunch
BAD ISCHL. ImRahmender Ischler
Kaisertage lädt das Hotel Grand
Elisabeth am So., 16. Aug., zum
Kaiserbrunch in sein Restaurant
„Grande Liberté“.
Besucher erwartet eine Mischung
aus regionalen Spezialitäten, inter-
nationalen Brunch-Klassikern und
süßen Kreationen der Konditorei
Zauner. Musikalisch unterhalten
die„SteirerBuam“.Zudemwirdder
„Kaiser“ persönlich erwartet.
DerBrunchfindetvon12bis15Uhr
statt und ergänzt das Programm der
KaisertageBad Ischl von11. bis 18.
August.<

Das Grand Elisabeth Foto: Tom Leitner

OÖ KULTURSOMMER

Festivals in Gmunden
BEZIRK. Der OÖ Kultursom-
mer findet heuer zum mittler-
weile neuntenMal statt.Zu ihm
gehören 80 Veranstaltungen in
ganz Oberösterreich – einige
davon im Bezirk Gmunden.

Vom Frühjahr bis in den Herbst
sind viele Festivals in allen Re-
gionen Oberösterreichs versam-
melt. Offiziell eingeläutet wurde
der OÖ Kultursommer 2026 mit
einem fest im Kulturhof Perg.

Gmundner Programm
Im Bezirk Gmunden gibt es kon-
kret fünf Veranstaltungen bezie-
hungsweise Festivals, die zum
OÖ Kultursommer zählen. Den
Auftakt macht das Bruckner Or-
chester Linz beim Salzkammer-
gut Open-Air von Donnerstag, 9.
Juli, bis Sonntag, 12. Juli. In ver-
schiedenen Aufführungen wer-
den musikalische Darbietungen

von Klassik bis Disney-Musik
geboten. Die Konzerte finden im
Rahmen der Salzkammergut
Festwochen statt, die ebenfalls
zumKultursommer zählen.
Auch die Kaiserstadt kommt
nicht zu kurz: In Bad Ischl findet
ab Samstag, 11. Juli, das Lehár
Festival statt und lädt bis Ende
August zu unterschiedlichen
Veranstaltungen ein.
Genau wie das Kirchklang Fes-
tival, das noch bis Samstag, 15.
August, im ganzen Salzkammer-
gut läuft.<

Open-Air am Traunsee Foto: Reinhard Winkler

ALM-MUSI-ROAS

Hütten auf der Zwieselalm
laden zumMusikgenuss
GOSAU. Musik, regionale
Schmankerl und traumhafte
Bergkulisse. Die Alm-Musi-
Roas auf der Zwieselalm ver-
spricht am 5. Juli einen ge-
nussvollen Wandertag für die
ganze Familie.

Die Zwieselalm in Gosau steht
am Sonntag, 5. Juli 2026, wieder
ganz im Zeichen der traditionel-
len Alm-Musi-Roas. Auf fünf
Almhütten erwartet die Besu-
cher ein abwechslungsreiches
Programm mit Live-Musik und
regionalen Spezialitäten. Die Er-
öffnung erfolgt um 11 Uhr durch
die Gosauer Jagdhornbläser bei
der Gablonzer Hütte und der
Breininghütte. Musikalisch sor-
gen die Strudl Supp'n Musi bei

der Breininghütte, D'Schwarz-
reiter bei der Gablonzer Hütte,
D'Arikogler auf der Sonnenalm,
die Gosinger Geigenmusi bei der
Zwieselalmhütte sowie die Alm-
süberl Musi bei der Rottenhof-
hütte für beste Stimmung. Die
rund zweistündige Wanderung

verbindet alle fünf Hütten und
kann in beide Richtungen began-
gen werden. Die Gosaukamm-
bahn sowie die Donnerkogelb-
ahn bringen die Gäste direkt auf
die Alm. Beide Seilbahnen sind
an diesem Tag bis 19 Uhr durch-
gehend in Betrieb.<

AlmMusi Roas auf der Zwieselalm Foto: Hörmandinger

LIED.FEST

Musikalische Vielfalt
GMUNDEN. Das Lied.Fest
bringt von Freitag, 17. Juli, bis
Sonntag, 19. Juli, im Stadt-
theater Gmunden klassische
Liedkunst, Singer-Songwriter,
Jazz und Pop auf die Bühne.
Die Konzerte finden im Rah-
men der Salzkammergut Fest-
wochen Gmunden statt. Tips
verlost für jeden Abend ein-
mal zwei Karten.

Zum Auftakt am Freitag, 17. Ju-
li, um 19.30 Uhr trifft beim
Lied.Fest I Johannes Brahms'
Liedzyklus „Die schöne Mage-
lone“ in einer Neuinterpretation
auf neue Texte von Teresa Prä-
auer. Im zweiten Teil desAbends
präsentiert das Duo Oehl poeti-
sche Popmusik.
Am Samstag, 18. Juli, um 19.30
Uhr stehen Ernst Molden und
SigridHorn beimLied.Fest IImit
einem gemeinsamen Programm

auf der Bühne. Den Abschluss
bildet amSonntag, 19. Juli, um18
Uhr das Lied.Fest III mit Jazz-
musikerin Anna Maurer und
ihrem Trio sowie Tom Neu-
wirth, der als Conchita Wurst
international bekannt wurde und
ganz persönlich auftritt.<

Infos und Gewinnspiel

Tom Neuwirth Foto: Lukas Feix/wursttv.com
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BAHNHOF HALLSTATT

Frauenbiografien
HALLSTATT. Unter dem Titel
„Nächster Halt: Bahnhof Hall-
statt – Begegnungen markan-
ter Frauen“ stehen am Bahn-
hof Hallstatt Frauen im Mit-
telpunkt, die das Salzkammer-
gut geprägt haben oder eng mit
der Region verbunden sind.

Die Ausstellung versammelt
Biografien von 30 Frauen aus
unterschiedlichen Lebenswel-
ten. Ergänzt werden die Ge-
schichten durch lebensgroße
Nachbildungen, die verschiede-
neBeweggründe desReisens und
Unterwegsseins sichtbar ma-
chen.

Ausstellung
Eröffnetwird dieAusstellung am
Samstag, 4. Juli, um 15 Uhr mit
Vertretern ausPolitik,Kultur und
Organisation. Organisiert wird
das Projekt von Aufbruch, Salz-

kammergut! – die Nachfolge-
organisation der Kulturhaupt-
stadt Europas Bad Ischl Salz-
kammergut 2024 – gemeinsam
mit der britisch-österreichischen
Sozialwissenschaftlerin Eliza-
beth Baum-Breuer.
Die Ausstellung ist bis Sonntag,
12. Juli, sowie von Freitag, 24.
Juli, bis Sonntag, 26. Juli, je-
weils von Freitag bis Sonntag, 13
bis 17 Uhr, im Bahnhof Hallstatt
zu sehen.<

Kuratorin Elizabeth Baum-Breuer be-
gleitet die Vernissage. Foto: Rebecca Baum

JUBILÄUMSWANDERUNG

20 Jahre Europakreuz
EBENSEE.DasEuropakreuzam
Alberfeldkogel feiert sein 20-
jähriges Bestehen. Aus diesem
Anlass findet eine Jubiläums-
wanderung mit Bergmesse und
Festakt mit Landesrat Markus
Achleitner (ÖVP) statt.

Das Europakreuz am Feuerkogel
feiert heuer sein 20-jähriges Be-
stehen.Eswurde imJuni2006auf
Initiative der HTLWels, der Na-
turfreunde Ebensee und der OÖ
Seilbahnholding errichtet und
gilt als Wahrzeichen der Region.

Jubiläumswanderung
Aus diesem Anlass findet am
Freitag, 10. Juli, eine Jubiläums-
wanderung statt. Beginn ist um
11.30 Uhr mit einer Bergmesse
beim Europakreuz auf 1.707
Metern Seehöhe. Anschließend
folgen Ansprachen der Veran-
stalter und Ehrengäste. Das

Europakreuz ist vom Feuerkogel
aus in rund einer Stunde Gehzeit
erreichbar.

Ermäßigung
Für Gäste gibt es an diesem Tag
einen Rabatt von 20 Prozent auf
die Berg- und Talfahrt mit der
Bergbahn Feuerkogel.
Die Ermäßigung gilt sowohl im
Online-Ticketshop als auch an
den Kassen. Tickets und Infor-
mationen unter www.feuerko-
gel.info<

Europakreuz Foto: TTG Chris Eder Media

KUNSTUNI LINZ

What would Thomas
Bernhard do?
GMUNDEN. Im Rahmen der
Salzkammergut Festwochen
Gmunden lädt die Kunstuni-
versität Linz zum sechsten Mal
zur „BestOff Sommerfrische“
mit dem diesjährigen Titel
„WWTBD –What would Tho-
mas Bernhard do?“

Im Toscanapark und im ehema-
ligen Thomas-Bernhard-Archiv
präsentieren Studierende und
Absolventen der Kunstuniversi-
tät Linz Arbeiten, die sich mit
Sprache, Raum und gesell-
schaftlicher Verantwortung aus-
einandersetzen. Gezeigt werden
Installationen, Interventionen,
performative Formate sowie
textbasierte Beiträge. Kuratiert
wird die Ausstellung von Simo-
ne Barlian. Kunstuni-Rektorin

BrigitteHütter freut sichüber den
besonderen Ausstellungsort:
„Diesmal freuen wir uns beson-
ders, dass die jungen Künstler
ihre Werke nicht nur im Tosca-
napark, sondern auch im angren-
zenden ehemaligen Thomas-
Bernhard-Archiv präsentieren
dürfen.“ Zu sehen ist die Aus-
stellung von Sonntag, 28. Juni,
bis Sonntag, 2. August, jeweils
Mittwoch bis Sonntag von 11 bis
19 Uhr in der Villa Stonborough
im Toscanapark Gmunden.<

Brigitte Hütter Foto: Mark Sengstbratl

4.-5.
7.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 2. Juli

FR, 3. Juli

SA, 4. Juli

SO, 5. Juli

MO, 6. Juli

DI, 7. Juli

MI, 8. Juli

DO, 9. Juli

FR, 10. Juli

Voranzeigen

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

DINOS HAUTNAH ERLEBEN
KIRCHDORF/INN. Das Dinoland auf
Schloss Katzenberg lädt mit 100 Expona-
ten und Mitmachstationen zur Reise in die
Urzeit ein. Auf die Besucher wartet heuer
erstmals der interaktive Brachiosaurus
„Brutus“, eine XXL Wasserrutsche an hei-
ßen Tagen und vieles mehr.
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Auflösung Sudoku

2 6 7 5 9 8 4 3 1
1 3 8 2 7 4 9 6 5
5 4 9 1 6 3 7 2 8
3 5 4 9 2 7 8 1 6
9 1 2 8 5 6 3 4 7
8 7 6 4 3 1 2 5 9
7 2 5 3 1 9 6 8 4
4 9 3 6 8 5 1 7 2
6 8 1 7 4 2 5 9 3

Vortrag Unter dem Titel „Frauen in der Kirche – Selbstverständlich oder aus-
nahmsweise?“ findet am Donnerstag, 9. Juli, um 18 Uhr im Arbeiterheim Eben-
see ein Vortragsabend statt. Die aus Bad Goisern stammende evangelische Bi-
schöfin Cornelia Richter (im Bild) und der emeritierte Linzer Theologe Franz Gru-
ber sprechen über die Rolle von Frauen in den Kirchen. Foto: Barbara Frommann

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

www.facebook.com/tips.at

Gmunden: Dienstag, Sozial-Bücherflohmarkt,
Haus Kirchenplatz 4 (neben der Stadtpfarrkir-
che), 8.30 - 11.30

Gmunden: Donnerstag, 19.30, Sonntag,
9.30, Gottesdienst, Neuapostolische Kirche,
Neuhofenstraße 28

Gmunden: Montag, 18.30, Bibel- und Ge-
betsabend, Hausgemeinde, Liesengutstraße
18, Infos:  0670 4080247

Gmunden: Sonntag, Hl. Eucharistiefeier und
Krankengebet, Evangelikal-Episkopale Kirche
St. Paulus, Theresienthalstraße 71, 18.00

Gmunden: Sonntag, Lebendiger Gottes-
dienst, Freikirche "Leben in Christus", Neuho-
fenstraße 37, 10.00

Mobbing-Telefon: Montag, 17 - 20.00.
 0732 7610-3610

Bad Goisern: Aquajogging, Leihgurte vor-
handen, Parkbad, 18.30 - 19.25, Infos bei D.
Kain:  0680 3339532

Bad Goisern: Gymnastik, Musikschule, 9.45,
VA: Seniorenbund

Bad Ischl: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 15 - 17.00

Gmunden: Kasperltheater "Kasperl fährt auf
Urlaub", Eintritt frei, Marktplatz SEP, 15.00
und 16.30

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 18.00, genaue Infos:  0650
4603023

Ohlsdorf: Wanderung "Rund um den Lang-
bathsee", genaue Infos und Anmeldungen bei
Manfred Spitzbart:  0664 1116280, VA: Na-
turfreunde

Bad Goisern: Aquajogging, Leihgurte vor-
handen, Parkbad, 8 - 8.55, Infos bei D. Kain:
 0680 3339532

Bad Ischl: Stadtfest - Bühnenprogramm,
Umzug, Frühschoppen, Fahrgeschäfte, ...
3. - 5. Juli, Kurpark und Stadtzentrum, Info:
badischl.salzkammergut.at/stadtfest

Bad Ischl: Stadtfest, 3. - 5. Juli

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, EkiZ Villa Gmundnerbunt, 9 - 11.30,
Infos:  0677 63620639

Gmunden: Vernissage Sommerausstellung
Vinzenz Schüller; Atelier Seegrün, 19.00

Gschwandt: Kinderwagerltreff, Treffpunkt:
Kindergartenparkplatz, 14.30

Gschwandt: Kinderwagerltreff; 14.30

Bad Ischl: Stadtfest - Bühnenprogramm,
Umzug, Frühschoppen, Fahrgeschäfte, ...
3. - 5. Juli, Kurpark und Stadtzentrum, Info:
badischl.salzkammergut.at/stadtfest

Gschwandt: Fußball-Ortsmeisterschaften,
Wallweg 3, 11.00

Gschwandt: Fußball-Ortsmeisterschaften,
Wallweg 3, ab 11.00

Bad Ischl: Fußball-WM Public Viewing: Ach-
telfinale, Kurpark, 22.00

Bad Ischl: Stadtfest - Bühnenprogramm,
Umzug, Frühschoppen, Fahrgeschäfte, ...
3. - 5. Juli, Kurpark und Stadtzentrum, Info:
badischl.salzkammergut.at/stadtfest

Bad Ischl: Fußball-WM Public Viewing: Ach-
telfinale, Kurpark, 21.00

Altmünster: Spielenachmittag, € 5,-/Familie,
Elki Zentrum Traunsee, 15.00, Anmeldung er-
beten:  07612 88630

Bad Goisern: offener Treff - Eltern Kind Ca-
fe, kostenlos (mit Jause € 5,-), EkiZ, 15 - 17.00

Bad Ischl: Fußball-WM Public Viewing: Ach-
telfinale im Kurpark, 18.00

Bad Ischl: Kurkonzert der Salinenmusikkapel-
le Bad Ischl im Musikpavillon (Kurpark), 19.30

Laakirchen: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 14.30 - 16.30

Ohlsdorf: offener Treff, kostenlos, EkiZ, 15 -
16.30

Bad Ischl: Orchesterkonzert des Kurorches-
ters, Musikpavillon-Kurpark, 19.30 (bei
Schlechtwetter Trinkhalle)

Bad Goisern: Gymnastik, Musikschule, 9.45,
VA: Seniorenbund

Desselbrunn: Tanzabend, GH Mair, Sicking,
ab 18.00

Gmunden: Dämmerschoppen (ab 20.00)
beim Depotfest der Freiwilligen Feuerwehr;
Hauptfeuerwache Traundorf, Festbetrieb ab
18.00

Laakirchen: "Faszination Gmöser Moor",
Treffpunkt: Parkplatz Moorbad Gmös, 15.00,
Infos und Anmeldungen bei Anna Maria Hau-
ser:  0664 1578116

Bezirk Gmunden, Wochenend-Not-
dienst: 4. und 5. Juli,  9 - 12.00,
DDr. Carina Dirisamer, Gschwandter Straße
22a, Laakirchen  07613 3342

Open Air mit BARBARA BALLDINI
"Höhepunkte", VORCHDORF, Kitzmantelfabrik
(Innenhof), 6.8., 19:30Uhr, Karten: ÖTicket,
www.balldini.com

Save the Date: Traunkirchen, Testtag
Stickl-Elektroyachten,  4. Juli 2026, beim
Segelclub. Modifizierte Modelle - wir freuen
uns auf Sie! Anmeldung unter 07617 2248
oder office@boote-stummer.at

Vorchdorf: 06. und 07. Juli, Rotes Kreuz,
15.30 - 20.30

Steyrermühl: jeden Freitag, Flohmarkt
für soziale Zwecke, Pfarrzentrum, 15 -
18.00

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Bad Ischl: Tierambulanz-Salzkammergut
 06132 23724
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612
64141

Altmünster: Elternberatung, 3. Juli, El-
ki Zentrum Traunsee, 8.30 - 9.30

Arbeitsassistenz Miteinander, kostenlo-
se Unterstützung für Menschen mit Behinde-
rung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche.  0699 13782073

Bad Ischl: Alkohol-Angehörigen, Refle-
xionsgruppe.   0664 6007289555

Bad Ischl: Alkohol-Reflexionsgruppe.
 0664 6007289555

Bad Ischl: kostenlose Männerbera-
tung.  0660 7241256

Familientherapie und Männerbera-
tung.  0732 7720-53300

Gmunden/Vöcklabruck: Schuldnerbera-
tung.  07672 27776

Gmunden: pro mente oö Ikarus, Bera-
tungsstelle für Suchtfragen.
 07612 77066

Hilfe für Angehörige von Alkoholikern,
"Al-Anon Familiengruppen" und "Ala-
teen": www.al-anon.at

M.A.S Alzheimerhilfe.  06132 2141011

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
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Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise     Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841
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Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

KRETA AB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz 
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,- 
 
Ihre Vorteile:

• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmer mit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZ mit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,- 
 
Ihre Vorteile:

• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden
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1.145,-

1 Parkplatz pro 
Buchung in Linz 
am Flughafen 

inkludiert

Special

COSTA FAVOLOSA

KREUZFAHRT WESTLICHES MITTELMEER 
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH 
20./21.-27.03.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen & 
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Getränkepakete nach Wahl: 
zb: myItalian ab 205,- 7 Tage/6 Nächte 

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung
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Osterferien – ideal für Familien
ab 

895,-
inkl. Bus

COSTA FASCINOSA 
KREUZFAHRT WESTLICHES  
MITTELMEER INKL. MAROKKO
25.11.-05.12.2026

Tag 1: Savona
Tag 2: Barcelona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Gibraltar

Tag 5: Casablanca
Tag 6: Tanger 
Tag 7: Cadiz
Tag 8: Malaga

Tag 9: Erholung auf See
Tag 10: Marseille 
Tag 11: Savona
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939,-

COSTA SMERALDA

KREUZFAHRT KANARISCHE INSELN UND  
HIGHLIGHTS IM ATLANTIK – AB/BIS MÜNCHEN   
wöchentlich ab 19.11.2026 bis 26.03.2027 
Achtung – Routen und Termine sind jeweils abweichend

ab 

849,-
inkl. Flug
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